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Des Engliſchen Geſandten, Herrnvon Keene,

Negotiationes werden nun ein beſſeres Anſehen ge

winnen, und das gute Ende ſeinen vielen Fleiß und

Müheerönen.

Ihro Päbfil. Heiligkeit befinden ſich in gu

tem Wohlſtand. Das entſtandene Gerücht, als

wenn Dieſelbe dieſe Welt geſeegnet hätten, kam

bloß von der Furcht her, dieſes würdigſte Ober

haupt der Röm. Catholiſchen Kirche zu verlieh

ren. Dieſelbe wurden zwar von einer Schwach

heit übereilet, welche ſich zu einem gefährlichenAn

ſtoß anlaſſen wollte. Jedoch änderte ſich das

Uebelin kurzem, und Rom blickt ſchon mitFreu

dendem Jubel-Jahr entgegen, welches dergeprie

ſenen Andacht und weiſen Anſtalt dieſes Pabſts ſo

vieles zu danken haben wird. Es treffen ſo viele

vornehme Perſonen in dieſer Reſidenz des Heil.

ſ ºts. die zu dieſem Endzweck beſtimmet
MB.

Die Frau erzogin vonParma iſt den

7.November glücklich zu Genua ans Land geſtie

gen, nachdem ſie den Tag vorher erfahren müſ

e, wie das Meer auch den größten Prinzen

nicht zu gehorchen wiſſe, indeme die Galeer,

auf der ſie ſich befande, durch den widrigen

Wind genöthiget worden, zu Vareſſo Anker zu

werfen. . Der Empfang zu Genua war waze

mein prächtig, und die Prinzeßin wurde von

dem Königl. Spaniſch-und Franzöſiſchen Mini

ſtern in den Palaſt des Fürſtens von Doria

geführet, allwo die vornehmſten Herren ihr du

Complimenten abſtatteten,

Des Großmeiſters von Maltha, Eminenz,

fangen an, an dem guten Succeß der Bemühun

Vatersein, daß auch vor die größtenHerren kein gen des Franzöſiſchen Geſandtens, Mr. Deſail

Pallaſt mehr übrig iſt, und ſchon die Particuliers leurs, zu Conſtantinopel, wegen der Beſtrafung

ihre Zimmer an verſchiedene Prinzen monathlich des ſchändlichen Meuchelmörders, des Baſſavon

für 35 bis40 Piſtolen vermiethen. Rhodus, zu zweifeln, weil man am Türkiſcheu

Ihro Heiligkeit haben die Deroſelben zur Ap-Hofe dieſe That als eine virtutem herocaman

probation vorgelegte Regeln und Statuta eines ſehen will, daß der Baſſa allein, und in ſeiner Ges

neu zu errichtenden Ordens von Religioſen, unterfangenſchafft ſo viele Herzhafftigkeit bezeiget ha

dem NamenServiJEſu Chriſti, begnehmiget. Diebe, eine ſo wichtige Inſel, wie Maltha iſt, der

3 Geiſtlichen, welche dieſen Orden in Stand ſetzen

wollen, haben angehalten, daß ſie ihren Convent

zuRom, und einigen Orten des Kirchen-Staats

anlegendörfen. Manzweifelt nicht, daß ſie in ih

rem Geſucherhöret werden.

Zu der neuen Römiſch-Catholiſchen Kirche zu

Berlin werden in Rom von denen berühmteſten

Künſtlern die Statuenverfertigetunter denen die,

oden Erlöſer der Welt vorſtellet denVorzug hat,

e mehr der freygebige Wohlthäter der Berliner

Catholiſchen Gemeinde, der Herr CardinalQuiri

ni, alles dahin angetragen, ſeines Nahmens Ge

dächtniß wohl und herrlich zu ſtifften. Eben die

ſer Beförderer hat durch ſein Beyſpiel mehrere

Herren Cardinäle ermuntert, ihre Werke der Lie

be durch eine anſehnliche Collecte zu äuſſern,

und man berechnet eine Summe von 24999

-

-

Türkiſchen Hoheit zu unterwerfen.

Die Herren General-Staaten wollen

nächſtens nach Berlin den Herrn General Cor

nabe in Commißionen abſenden.

AmChurfürſtl. Pfälziſchen Hofe iſt ein

Münz - Placat bekannt gemacht worden, nach

welchem die Unterthanen alle vorräthge gering

haltige Ducaten in die Münze liefern ſollen, weil

daraus ueue Ducaten, nach dem zwiſchen den

Chur-Cöllniſch und Chur-Pfälziſchen Höfen ab

geredten Schlag, gepräget werden ſollen, welche

die Unterthanen hernach vor die eingelieferten

zu empfangen hätten.

Am Rayſerl. Hofe zu Wien haben Ihro

Majeſt.der Kayſer, unter andern heilſamen Ver

ordnungen, neuerlich folgendes an den Höchſt

prcißlichenReichs-Hof-Rathreſcribirensº
(
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a es ſich befindet, daß viele Proceſſetheils durch. DerFranzöſiſche Graf Tonrnemine, ein Brnº

Ä ºÄÄ Injuriam der des berühmten und gelehrten Jeſuiten, der ſº

temporum, oder durch Abſterbender Referenten viel ſchöne Schrifften ausgearbeitet, iſt zu Pariß

erliegengeblieben, und IhroKayſerliche Majeſtät verſchieden. - -

ſolche proceſſe nach Möglichkeit erörtert zu ſe Auf den Tod der gelehrten Marquiſinv. Chaº

hen begehren: So wollen Dieſelbe gnädigſt, daß telet hat der berühmte Herr Voltaire folgende

ſolche ex officio hervor geſucht, und durch alle ſchöne Verſe gemacht: - -

facilitirende Mitteln in den Gang gebracht, aus- Luniversa perdula ſublimeEmilie .

gemacht, und dazu alle Wochen wenigſtens ein Elle aimoitles plaiſirs,les arts, la verte..

Tag angewendetwerden, ſolche Proceſſe aber auch Les Dieux en lui donnant leur Eſprit,

nach Ordnung unter denRäthen gleich ausgethei- - - leur genie

let, und referiret werden ſollen. N'avoientgardé poureux, que l'Immore

-
Vermiſchte Fälle. talité.

Der zu Petersburg ſtehende Kayſerl.Rußiſche

General-Major, Baron von Weidel, hat ſich

nunmehro zu dem Griechiſchen Glauben den

4 Nov. öffentlich bekennet. -

Mit Briefen von Marſeille vernimmt man,

daß der Rhinoceros, welcher bisher faſt ganz

Europa durchreiſet, als man ihn zu Schiffe -

bringen, und nach Italien überführen wollen,

Der Graf Vincentius von Waldſtein, ein

Sohn des Kayſerl. Königl. Geheimden Raths,

oberſten Erb-VorſchneidersinBöhmen e. Herrn

Grafen Franz Ernſt Herrmanns von Waldſtein

zu Dur, iſt als Grenadier-Hauptmann von dem

Löbl. Collowrathiſchen Regiment, zu Hermann

ſtadt im 29 Jahr ſeines Alters geſtorben.

Der neulich gebohrnePrinz Albani hat in der

Taufe die Rahmen, Carl FranzXaverius Joſeph,

erhalten.

Av E RT Iss EM EN T s.

daß Fahrzeug, auf welchem er ſich befand, um

geſtürzet, in das Waſſer geſprungen, und ſich

hernach durch Schwimmen an die Cüſte gerettet

habe; Man habe ihm zwar nachgeſetzet, allein

ſein Maitre, nebſt vielen andern Perſonen, ſeyn

bey dieſem Zufalle ertrunken.

Der neulich verſtorbene Cöllniſche Capitular,

Herr Graf von Fugger, hat zu ſeiner ſehr anſehn

lichen Verlaſſenſchafft 3 Töchter des Herrn Gra

fensv.Hettenfels, als Erben, hinterlaſſen.

nach der Zeit - Ordnung eins
gerichtete Erklärung des Alten Teſtaments, verfaſſer von R. P. Ceſare Calini s. f.

und aus der Welſchen Sprache überſetzt, die erſtern 4 Bücher von 2 weltlichen

Prieſtern, die 4 legtern aber von R. Bernhard Hipper, O.&. B. Profeſſo zu Weiſſen

brunn4 und des Biſchöffl. Freyſingiſchen Lyce Humaniorum Profeſſöre, föl. zo.

Dieſe übliche gelehrte, und die Arbeit des berühmten Reformirten Theologi, Saurin, über

treffende Arbeit enthält, wie ſo viele Bücher, ſo viele Epochen: als 1) von Erſchaffung der Welt

bis auf die Sündfluth; 2) von dieſer bis aufdie Gebuhrt Abrahams; 3)von dieſer bis zum Eingang

der Kinder Iſrael ins gelobte Land; 4) von dar bis auf den TempelbauSalomous;5) vom

Reich des Davids und dem Anfang des Salomons bis auf den Tempelbau; 6) von Anfang des

Tempelbaues bis auf die Gefängniß von Babylon ; 7) die Jahre dieſer Gefangenſchafft bis auf

das erſte Jahr Cyri, Königs in Perſien; 8) von dieſem an bis auf den Tod Chriſti, se #ſ.
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